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Kooperationsvereinbarung 

 

1. Leitbild 
Ein wichtiger Punkt unseres schulischen Leitbildes ist die Erziehung 

zur  Selbstständigkeit. Das bedeutet, dass wir Ihren Kindern nach 

und nach mehr Aufgaben zutrauen: 

 Ab dem Schultor finden die Kinder den Weg zum Klassenzimmer 

alleine.  
 Die Kinder werden vor dem Schultor abgeholt oder gehen alleine 

nach Hause. 
 Unsere Schulkinder tragen ihren Tornister selbst. 
 Unsere Schulkinder denken selbstständig daran, Informationen 

über die Postmappe/Mitteilungsheft an Lehrerinnen und 

Betreuerinnen weiterzugeben. 

 

2. Für einen guten Schultag 
 Unsere Schulkinder sollen sicher zur Schule kommen und auch am 

Hallenbad sicher stehen können. Daher parken alle Autos auf den 

eingezeichneten Parkflächen am Schwimmbad. Der restliche Weg 

zur Schule wird zu Fuß fortgesetzt. Auch Roller und Fahrräder 

parken in den dafür vorgesehenen Ständern neben dem Hallenbad. 

 Wir bieten eine Frühbetreuung für OGS-Kinder ab 7:30 Uhr an. 

 Der offene Anfang beginnt um 8:00 Uhr. 

 Um 8:15 Uhr ist Unterrichtsbeginn. Alle Kinder sind lernbereit im 

Klassenzimmer. Die Kinder tragen bereits ihre Hausschuhe und 

haben ihren Arbeitsplatz vorbereitet (Ausnahme Schwimmen und 

Sport). 

 Als sportorientierte Schule vermitteln wir gesunde 

Ernährungsgewohnheiten. Ihr Kind wird durch ein gesundes 

Frühstück darin sowie in seiner Konzentrationsfähigkeit 

unterstützt. 



 

3. Organisatorisches 
 Krankheit: Wenn Ihr Kind erkrankt ist, müssen Sie dies unbedingt 

der Schule melden, da wir es sonst vermissen und nachfragen 

müssen. Krankmeldungen müssen vor Schulbeginn telefonisch oder 

frühzeitig per E-Mail bei der OGS-Leitung (7:30 Uhr - 8:00 Uhr) 

oder im Sekretariat (auf dem Anrufbeantworter) eingehen. Eine 

schriftliche Entschuldigung muss ab dem dritten Tag der 

Lehrkraft nachgereicht werden. Vor und nach den Ferien sowie 

Feiertagen gilt die Pflicht einer ärztlichen Bescheinigung. 

 Hausaufgaben und Lerninhalte bei längerfristiger Erkrankung: 

Informieren Sie sich bei Klassenkameraden über die verpassten 

Lerninhalte.  

 Sorgen, Nöte und Anliegen: Geben Sie diese über das 

Mitteilungsheft weiter. Achten Sie auf die Kürze Ihrer Nachricht, 

um die wertvolle Unterrichtszeit zu erhalten.  

 Änderungen der Kontaktdaten: Hierfür steht das Sekretariat zur 

Verfügung (Di und Do, 8:00 Uhr – 12:00 Uhr). 

 

4. Regelkultur 
In der Schule gibt es goldene Klassen- und Schulregeln, die von 

unseren Kindern erarbeitet wurden.  

 Wenn Regeln wiederholt missachtet werden, füllen die 

Schülerinnen und Schüler einen „Nachdenkzettel“ aus. Dabei 

reflektieren sie ihr Verhalten und überlegen sich eine 

Wiedergutmachung sowie Handlungsmöglichkeiten für die Zukunft. 

Dieser muss von Ihnen unterschrieben werden, damit auch die 

Kinder merken, dass Eltern, Lehrer und Betreuer an einem Strang 

ziehen.  

 Das Mitbringen von Spielzeug oder Spielkarten ist nicht erlaubt. 

Sollte die Regel mehrmals missachtet werden, muss es von den 

Eltern abgeholt werden. 

 Während der Schulzeit ist das Benutzen von Handys nicht erlaubt 

(7:30 – 16:00 Uhr). 

 

5. Informative Gespräche 
Wir wahren eine respektvolle und konstruktive Gesprächskultur, die 

unseren Austausch über Ihr Kind bestmöglich unterstützen soll.  

 Einmal pro Schulhalbjahr bieten wir Elternsprechtage an. 

 Wir, Lehrerinnen und Betreuerinnen, vergeben in dringenden Fällen 

zusätzlich Gesprächstermine.  

 Wir führen keine Tür- und Angelgespräche.  

 Wir benennen uns vorab gegenseitig den Grund des Gesprächs. 

 Eine wichtige Arbeitsgrundlage ist die tägliche Kontrolle des 

Mitteilungshefts und der Postmappe sowie eine regelmäßige 

Überprüfung des Lernzeitplans. 

 Bei organisatorischen Rückfragen wenden Sie sich erst an Ihr Kind 

und an die Klassenpflegschaft (z.B. Hausaufgaben, Material, 

Ausflüge). 

 

6. Beschwerdekultur 
Wir wollen alle das Beste für Ihr Kind.  

 Suchen Sie zunächst das Gespräch mit der entsprechenden Lehrerin 

oder Betreuerin. Nach dem Sachverhalt erkundigen Sie sich im Sinne  

unserer respektvollen und konstruktiven Gesprächskultur bei der 

entsprechenden Lehrerin oder Betreuerin.  

 Bei allgemeinen Anliegen oder Beschwerden wenden Sie sich direkt an 

die Schulleitung/OGS-Leitung. 

 

7. Das leistet unsere Schule 
7.1. Willkommenskultur:  

 Informationsabend für Schulneulinge und OGS-Neulinge 

 Tag der offenen Tür 

 Schulanmeldung mit persönlichem Gespräch 



 Schulspiel mit Elterncafe 

 Schnuppertag mit der Kita 

 Organisation eines Patensystems/Patenschaften 

 Einschulungsbrief mit Patenorden 

 Einschulungsfeier für Schulanfänger und deren Angehörige 

 Schulhaus-Rallye mit den Paten 

 Einführung für OGS-Kinder 

 

7.2. Schulgemeinschaft 

 Schulfest 

 Sportveranstaltungen (KiS-Turnier, Sportfest, Rund ums Bayerkreuz, 

EVL-Halbmarathon, Fit4Future u.v.m.) 

 Schulausflug 

 Schulkarneval 

 Aufführungen (Bsp.: Theater-AG) 

 Events 

 Projekte 

 Klassenfeier 

 Abschiedsfeier der 4.-Klässler 

 mehrtägige Klassenfahrt 

 Klassenausflüge (Naturgut) 

 Gemeinsam erarbeitete goldene Schul- und Klassenregeln  

 gemeinsame Gestaltung des Klimagartens 

 Lernwerkstatt 

 

7.3. Schulische Atmosphäre 

 Schulhof und Geräte 

 neu sanierte Toiletten 

 Klimagarten 

 Spielecontainer 

 Bolzplatz 

 Schwimmbad 

 Sportplatz 

 Ruheraum 

 ansprechend gestaltete Klassenzimmer/ Flure/OGS-Räume 

 interaktive Whiteboards 

 

7.4. Qualitätssicherung 

 Jahrgangsteams und gemeinsame Wochen-/Jahresplanung 

 Individueller Förder- und Forderunterricht 

 Einsatz neuer Medien 

 Vertretungsunterricht/gruppenübergreifende Betreuung in der OGS 

 Schwimmunterricht in allen Jahrgängen 

 Fortbildungen und pädagogische Tage 

 Teilnahme an Projekten (Mathe-Känguru, Erasmus plus, Energielux, 

Fit4Future) 

 Kooperation zwischen OGS und Lehrkräften, regelmäßiger Austausch 

 Hausaufgabenbetreuung mit Lehrern und OGS-Betreuern 

 täglich wechselnde, pädagogisch wertvolle offene Angebote in der 

OGS 

 breites Angebot an AGs durch OGS-Betreuern sowie externen 

Partnern 

 projektgeleitete Ferienbetreuung durch die OGS 

 

7.5. Kooperationen 

 Kooperation mit Kindergärten und weiterführenden Schulen 

 Kooperation mit Schulpsychologen, Therapeuten und Beratungsstellen 

 Kooperation mit Sportvereinen (TSV) und ehrenamtlichen 

Schwimmhelfern 

 Jugendverkehrsschule 

 Naturgut und Energielux 

 ehrenamtliche Unterstützung von Kindern mit Migrationshintergrund 

 Kooperation mit dem Sportgymnasium Landrat-Lucas 

 

7.6. Elternarbeit 

 informativer Elternabend 

 Elternsprechtage 



 Entwicklungs- und situationsbedingte Gespräche außerhalb der 

Elternsprechtage 

 Möglichkeit der Hospitation (sowohl im Vormittags- als auch 

Nachmittagsbereich) 

 Kontaktaufnahme per Mitteilungsheft 

 regelmäßige Elternbriefe 

 Lehrkraft hilft Kontakte zu außerschulischen Partner zu knüpfen  

 offenes Ohr für Anliegen der Elternschaft 

 Informationsabende zu Projekten 

 Austausch über Fördermöglichkeiten 

 Organisation der Pauseneltern 

 

7.7. Ihre aktive Mitgestaltung des Schullebens 

 Klassenpflegschaften 

 Schulpflegschaft 

 Schulkonferenz 

 Förderverein  

 Begleitung bei Ausflügen 

 Mithilfe bei Schulfesten 

 Unterstützung durch Eltern bei Sporttagen 

 Unterstützung in den AGs der OGS 

 Unterstützung der OGS-Wichtelwerkstatt 

 Lese-, Rechen- und Computer-Eltern 

 interne Klassenfeste  

 Pauseneltern 

 

7.8. Informationswege 

 Homepage 

 Elterninfos per Email 

 Information im Schaukasten am Schulgebäude 

 Sekretariat 

 Postmappe und Mitteilungsheft 

 

8. Kontakt 

GGS Bergisch Neukirchen 

Wuppertalstr. 10 

51381 Leverkusen 

E-Mail: ggs.bergisch-

neukirchen(at)stadt.leverkusen.de 

 

Schulleitung: 

Vera Bellgardt 

Sandra Hasenclever 

Tel.: 02171 – 493290 

Fax: 02171 – 4932916 

 

Sekretariat:  

Frau Richartz 

Bürozeiten: Di und Do 8:00- 12:00 

Uhr 

Tel.: 02171 – 493290 

Fax: 02171 – 4932916 

 

Leitung des Ganztags:  

Frau Hossinger 

Telefon: 02171-4932919 

Sprechzeiten:  

Mo – Fr 7:30 Uhr – 9:00 Uhr und 

15:00 – 16:00 Uhr 

E-Mail: 

ogsbergischneukirchen(at)gmail.com 

 

Schulhausmeister: 

Herr Sezek  

 

Schulpflegschaft: 

Kerstin Brill 

Email:kerstinschwarz15@aol.com 

 

 

Förderverein: 

Sarah Ruers  

Email: sarahfritzinger@freenet.de 
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